
Katzenhilfe Westerwald e. V.

Tierheim:
An der Schmiede 16

56470 Bad Marienberg-Langenbach

Öffnungszeiten:
Donnerstag 19 - 20 Uhr

Samstag 15 - 18 Uhr

Internet: www.katzenhilfe-westerwald.de
E-Mail: info@katzenhilfe-westerwald.de

Spendenkonto:
IBAN: DE45573918000000495506

BIC: GENODE51WW1

Telefon:
0177-7889766
0171-2725271

Besuchen Sie uns und lernen Sie unsere
Schützlinge kennen!

So können Sie unseren Schützlingen helfen:
- mit einer Mitglied- und/oder Patenschaft

- mit aktiver Hilfe im Tierheim
- mit Geld- und/oder Sachspenden

Allgemeine Tipps

zur Katzenhaltung



Allgemeine Tipps zur Katzenhaltung

Ich habe jetzt eine neue Katze, wann soll ich mit ihr zum Tierarzt?

Lassen Sie Ihrer Katze Zeit, sich bei Ihnen einzuleben. Wenn Sie die Katze sofort wie-
der „einpacken“ und zum Tierarzt fahren, bedeutet das sehr viel Stress für die Katze. 
Sollte sie offensichtlich krank sein und sich nicht wohl fühlen, ist ein Tierarztbesuch 
natürlich unvermeidlich.

Wie erkenne ich, dass meiner Katze etwas fehlt?

Wenn sie anders ist als sonst. Wenn sie nicht fressen will, ihr Verhalten auffällig verän-
dert ist, wenn sie plötzlich unsauber wird, was sonst nie passiert. Besonders wenn die 
Katze nicht mehr auf's Katzenklo geht, obwohl sie sonst wie jede Katze peinlichst auf 
Sauberkeit achtet, oder wenn sie ganz oft auf's Klo geht. Wenn sich ihr Fell verändert.

Meine Katze ist unheilbar krank. Soll ich sie von ihren Qualen erlösen?

Ja, es ist der letzte Beweis von wahrer Tierliebe. Die Entscheidung, ein unheilbar kran-
kes Tier einzuschläfern, macht sich der Tierarzt nicht leicht, dient seine Arbeit doch der 
Erhaltung von Leben. Erlösend ist die Entscheidung für das Tier. Durch stufenweise er-
höhte Narkose merkt es nichts. Der Übergang vom Leben zum Tod ist so sanft, dass 
der Mensch sein geliebtes Tier bis zum letzten Atemzug im Arm halten kann.

Soll ich meine Katze kastrieren lassen?

Die geschlechtsreife Katze wird in regelmäßigen Abständen rollig. Wird sie längere Zeit 
nicht  gedeckt,  kann  es zur  Dauer-Rolligkeit  kommen mit  unangenehmen Begleiter-
scheinungen, zum Beispiel einer sonst absolut unüblichen Unsauberkeit. Für ein gutes 
Zusammenleben ist dann die Kastration das einzige Mittel. Das ist auch bei Katern 
sinnvoll, zumal kastrierte Kater häuslicher sind und nicht unangenehm riechen.

Wie wiege ich meine Katze?

Ganz einfach, indem Sie einmal ohne und einmal mit dem Tier auf dem Arm auf die 
Waage steigen. Der Unterschied ist das Gewicht des Tieres. Zu dick? Ausgewachsene 
Hauskatzen wiegen durchschnittlich 4 kg, Kater je nach Rasse etwas mehr (ca. 5 bis 
6 kg).

Meine Katze ist zu dick. Was tun?

Übergewicht beeinträchtigt nicht nur das Wohlbefinden des Tieres, sondern auch seine 
Gesundheit. Bei Ihrem Tierarzt können Sie eine spezielle Diät-Fertignahrung bekom-
men. Sie enthält wenig Kalorien, aber das Tier fühlt sich nicht hungrig. Der erhöhte 
Gehalt an Mineralstoffen und Vitaminen stellt sicher, daß der Bedarf Ihrer Katze auch 
während der Abmagerungskur gedeckt ist.

Darf ich meiner Katze Milch geben?

Lieber nicht, wenn es sich um Kuhmilch handelt. Den darin enthaltenen Milchzucker 
(Laktose) können vor allem erwachsene Katzen nicht völlig abbauen. Mögliche Folgen: 
schwerer Durchfall. Anders sieht es bei der lactosereduzierten Spezialmilch (Katzen-
milch) aus, die eigens für Katzen entwickelt wurde und für das empfindliche Verdau-
ungssystem absolut verträglich ist. Außerdem schmeckt sie den meisten Katzen noch 
besser als Kuhmilch. Das Hauptgetränk der Katze ist Wasser. Im Napf sollte immer 
reichlich frisches Wasser sein. Milch ist ein Nahrungsmittel, kein Getränk. Das mit der 
Milch ist ein althergebrachter Irrtum, dem nicht nur Kinder unterliegen, wenn sie in Bil-
derbüchern niedliche Milch schlabbernde Kätzchen sehen.

Warum fressen Katzen Gras?

Beim Putzen des Fells schlucken die Katzen Haare, die der Magen nicht verdauen 
kann. Um sie hinauszubringen, fressen Katzen gern harte, spitze Gräser, die sich als 
Gewölle um die Haarbüschel legen und dann wie ein störender Fremdkörper heraus 
gewürgt werden. Sinnvoll für die Wohnungskatze sind "Katzengrün" oder "Katzengras" 
aus der Fachhandlung.

Meine Katze ist tagsüber allein, soll ich eine zweite anschaffen?

Obwohl sich eine Katze sehr gut mit sich selbst beschäftigen kann, sollte man, wenn 
man sie regelmäßig alleine lassen muss, eine zweite Katze anschaffen. Zwei machen 
nicht mehr Arbeit als eine. Die geringsten Probleme machen Wurfgeschwister des glei-
chen Geschlechts. Sie wachsen zusammen auf, spielen miteinander und sind unzer-
trennlich. Aber auch wenn Sie schon eine Katze besitzen, können Sie durchaus später 
noch eine zweite Katze bei sich aufnehmen.

Wie überliste ich meine Katze, ihre Medizin zu schlucken?

Damit sie nichts merkt, sollte man die Pillen oder das Pulver "verstecken", am besten 
in einem Brocken oder einem Stück ihrer Lieblingsspeise. Dies frisst die Katze dann in 
einem Stück und schleckt nicht um die Pille herum. Sollte dies nicht gelingen, suchen 
Sie bitte Ihren Tierarzt auf.

Wie vertragen sich Hund und Katze?

In  vielen  Haushalten  beweisen  Hund und Katze  täglich,  dass  das  Sprichwort  "Wie 
Hund und Katze" nicht  stimmt.  Sie kommen toll  miteinander aus. Wenn bereits ein 
Hund da ist, sollte die Katze möglichst ein Jungtier sein. In der Wohnung muss soviel 
Platz sein, dass sich die Tiere auch mal aus dem Weg gehen können.


